
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2023 (23:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren-Bezirksliga

TTC Hegnach III : TTV Burgstetten 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Kienzle in Top-Form

Im Spiel der Herren-Bezirksliga traf der TTC Hegnach III am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den TTV Burgstetten. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Vasiouris /
Frosch. Bemerkenswert war, dass der TTC Hegnach III diese Partie mit 2 und der TTV Burgstetten
mit einem Ersatzspieler bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Vasiouris / Frosch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig
Gegenwehr leisteten wiederum im Anschluss Schacke / Strumberger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Goncalves / Zirkelbach. Mauerer / Kienzle kamen mit der Spielweise von Winter / Nasz am
Tisch hingegen gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes daraufhin Christos
Vasiouris bei seiner Niederlage gegen Sven Winter. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Rubi Schacke bekam seinen Gegner Patrick Goncalves beim deutlichen 2:11, 3:
11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Roger Mauerer seinen Gegner Kai
Winter beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. 2 Sätze lang fand Thorsten Frosch gegen
Michael Zirkelbach keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte
im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel dann doch noch mit 12:14, 8:11, 11:7, 11:4, 11:8
gewann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Julian Strumberger konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dominik Nasz beim im
Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwar brachte Michael Hoppe
Bernd Kienzle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bernd Kienzle mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hegnach III und des TTV Burgstetten. Ohne Satzgewinn
für Christos Vasiouris verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Goncalves.
Zwischenzeitlich konnte Rubi Schacke zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch das Spiel
gegen Sven Winter, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Roger Mauerer bei seiner Niederlage gegen Michael Zirkelbach. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Fünf Sätze lang beharkten sich Thorsten Frosch und Kai Winter,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Winter zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte Julian Strumberger beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Michael Hoppe von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bernd Kienzle am Nachbartisch gegen Dominik Nasz.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Der Start in die Partie hätte für
Vasiouris / Frosch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Goncalves / Zirkelbach noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Damit war der 9. Punkt für den TTC Hegnach III im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Hegnach III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen den SV
Plüderhausen III an. Für den TTV Burgstetten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
Oeffingen II am 11.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:26 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Hegnach III

Doppel: Vasiouris / Frosch 2:0, Schacke / Strumberger 0:1, Mauerer / Kienzle 1:0 
Einzel: C. Vasiouris 0:2, R. Schacke 0:2, R. Mauerer 1:1, T. Frosch 1:1, J. Strumberger 2:0, B.
Kienzle 2:0 

 TTV Burgstetten
Doppel: Goncalves / Zirkelbach 1:1, Winter / Hoppe 0:1, Winter / Nasz 0:1 
Einzel: P. Goncalves 2:0, S. Winter 2:0, M. Zirkelbach 1:1, K. Winter 1:1, M. Hoppe 0:2, D. Nasz 0:2


